
     

 

 

 
 

P r e s s e i n f o r m a t i o n  

 

IVY WILL LEBEN 

Familie startet großen Registrierungsaufruf für zweijährige Ivy 

Nach einer schweren HLH-Erkrankung benötigt Ivy (2) dringend eine Stammzellspende. Deshalb 

hat ihre Familie gemeinsam mit der DKMS einen großen Registrierungsaufruf gestartet. Wer 

helfen möchte, gesund und zwischen 17 und 55 Jahre alt ist, kann sich unter www.dkms.de/ivy ein 

Registrierungsset nach Hause schicken lassen und so vielleicht Leben retten. 

 

Vor dieser seltenen Erkrankung war Ivy ein energiegeladener Wirbelwind, der leidenschaftlich gern 

kletterte, und dem man immer auf diese kindliche Weise den Schalk im Nacken ansah. Kurz nachdem 

sie laufen konnte, entdeckte sie den Roller ihrer großen Schwester und beanspruchte diesen für sich. 

Ivy sah man eigentlich nie gehen, sondern immer rennen oder Roller fahren. Doch Ende Oktober 

wurde ihre Haut plötzlich gelb. Kurz darauf lag sie auf der Intensivstation mit akutem Leberversagen. 

Die Vermutung war eine Hepatitis. Ivy konnte stabilisiert werden. Doch ihre Blutproduktion wurde 

immer schlechter und der kleine Wirbelwind benötigte neben Blutplättchen immer häufiger auch 

Vollblutspenden. Eine Knochenmarkbiopsie brachte schließlich die schreckliche Gewissheit, dass 

dieses durch eine überschießende und ineffektive HLH Immunreaktion angegriffen und zu 95% 

zerstört wurde. 

 

Inzwischen ist klar, dass nur eine Stammzellspende Ivy retten kann. Die Eltern und auch Ivys große 

Schwester kommen nicht in Frage. Ivys einzige Chance sind die Stammzellen eines unverwandten 

Spenders oder einer Spenderin. „Stell dir vor, du könntest mit einer einfachen Geste ein wertvolles 

Kinderleben retten. Deine Registrierung kann das entscheidende Wunder für Ivy und viele andere 

bedeuten. Bitte registriere dich und teile diesen Aufruf. Jeder, der das liest, kann das passende Match 

sein“, appelliert Ivys Familie, die in ganz Norddeutschland zu Hause ist. Von der Urgroßmutter in 

Bremerhaven über die Großeltern in Hamburg und Kappeln bis hin zum Onkel mit Familie in 

Flensburg. Sie alle geben alles, um einen passenden Spender für Ivy zu finden. Diese lebt vor dem 

beruflichen Hintergrund ihrer Eltern momentan in Singapur.  

 

Ivys Opa Norbert, der diesen Aufruf initiiert hat, lebt in Kappeln und hat dort eine 

Ferienhausvermittlung gegründet. In Kappeln bei Opa Norbert versammelt sich mindestens einmal im 

Jahr die ganze Familie, mit beiden Söhnen und Frauen sowie den jeweils zwei Kindern, einschließlich 

Ivy. Sie machen jedes Jahr zwei Wochen Urlaub in Olpenitz an der Schleimündung, unternehmen 

Ausflüge in die Eckernförder Bucht oder den Barfußpark Schwakendorf und lieben den Strand, die 

Fischbrötchen und das Eis. 

 

http://www.dkms.de/ivy
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Die Familie ist dem Segelsport stark verbunden, die Kinder, Ivys Papa Sören und Onkel Jan, sind im 

Opti aufgewachsen und waren sehr erfolgreich in verschiedenen Bootsklassen. Schnell gewann die 

sympathische Familie Freunde in ganz Norddeutschland: Vom Segelverein über den Turnverein, 

Wirtschaftsvereinigungen, Service Clubs, Freiwillige Feuerwehr. All diese Netzwerke sind es, die nun 

laut und sichtbar zur Registrierung für die kleine Ivy aufrufen.  

 

Aber jede und jeder Einzelne zählt und kann das Gegenmittel in sich tragen. Wenn du gesund und 

zwischen 17 und 55 Jahre alt bist, bestelle ein Registrierungsset unter: www.dkms.de/ivy und teile 

diesen Aufruf in deinem Netzwerk. Die Registrierung geht einfach und schnell: Mit Hilfe von drei 

medizinischen Wattestäbchen und einer genauen Anleitung sowie einer Einwilligungserklärung kann 

jede:r nach Erhalt des Sets selbst einen Wangenschleimhautabstrich vornehmen und anschließend 

per Post zurücksenden, damit die Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können. 

Spender:innen, die sich bereits in der Vergangenheit haben registrieren lassen, müssen nicht erneut 

teilnehmen. Die einmal aufgenommene Daten stehen auch weiterhin weltweit für Patient:innen zur 

Verfügung. Besonders wichtig ist es, dass die Wattestäbchen nach dem erfolgten 

Wangenschleimhautabstrich zeitnah zurückgesendet werden. Erst wenn die Gewebemerkmale im 

Labor bestimmt wurden, stehen die Spender:innen für den weltweiten Suchlauf zur Verfügung. 

 

Während Ivy viele Herzen berührt, erzielte der Onlineaufruf www.dkms.de/ivy in nicht einmal 24 

Stunden über 600 Registrierungen. „Diese Unterstützung und Hilfsbereitschaft und das Wissen, dass 

Ivy Dank der Medizintechnik, der Ärzt:innen und vieler Einzelner, die sich registrieren und den Aufruf 

streuen, eine gute Chance auf Heilung hat, gibt uns Kraft“, resümiert Papa Sören. Währenddessen 

erholt sich die Zweijährige langsam von der heftigen HLH-Infektion. Und manchmal, ganz vorsichtig, 

ist er wieder erkennbar – der Schabernack, der sie ausmacht. Dennoch gestaltet sich der neue Alltag 

als sehr schwierig und herausfordernd. Ein Elternteil ist rund um die Uhr bei Ivy im Krankenhaus. An 

gemeinsames Familienleben oder gemeinsame Weihnachten ist im Moment nicht zu denken. 

 

Sollte man als Stammzellspender:in in Frage kommen, gibt es zwei verschiedene Möglichkeiten der 

Entnahme. Die periphere Stammzellentnahme kommt derzeit mit circa 90 Prozent am häufigsten zum 

Einsatz. Bei dieser Methode werden die Stammzellen über ein spezielles Verfahren (Apherese) aus dem 

Blut gewonnen. Die Knochenmarkentnahme kommt bei etwa 10 Prozent der Stammzellspenden zum 

Einsatz. Bei der Knochenmarkentnahme wird den Spender:innen in einer zertifizierten Entnahmeklinik 

unter Vollnarkose ein Knochenmark-Blut-Gemisch aus dem Beckenkamm entnommen. Das 

Knochenmark regeneriert sich innerhalb weniger Wochen. Um vermeidbare Risiken auszuschließen, hat 

für uns die sorgfältige medizinische Voruntersuchung unserer Spenderinnen und Spender höchste 

Priorität. 

Auch Geldspenden helfen Leben retten, da der DKMS für die Neuaufnahme jeder Spenderin oder 

jedes Spenders Kosten in Höhe von 40 Euro entstehen.  
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Verwendungszweck: IVY 001 

Hintergründe und Bildmaterialien zu diesem Aufruf finden Sie unter 

https://mediacenter.dkms.de/patientenaktion/ivy-will-leben/.  

mailto:schirmacher@dkms.de
http://www.dkms.de/
https://mediacenter.dkms.de/
https://mediacenter.dkms.de/patientenaktion/ivy-will-leben/

